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Weg vom Öl, nicht hin zum Öl 
 
 
Zu den geplanten Explorationsbohrungen der REW-DAE im Wattenmeer erklärt die 
umweltpolitische Sprecherin der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, Marlies Fritzen: 
 
Wir sprechen uns entschieden gegen jede weitere Bohrtätigkeit im Nationalpark Wat-
tenmeer aus. Das hochempfindliche Ökosystem Wattenmeer wird dadurch zusätzlich 
gefährdet.  
 
Die Explorationsbohrungen dienen der Auffindung weiteren Potentials für die Ölförde-
rung im Wattenmeer, die wir ablehnen. Wir haben uns deshalb auch vehement gegen 
die letztes Jahr erteilte Verlängerung der Konzession um 30 Jahre ausgesprochen. 
 
Wir müssen weg und nicht hin zum Öl! Dass über Ölförderung im Nationalpark immer 
noch überwiegend nach bergrechtlichen Gesichtspunkten entschieden wird, ist ein 
Skandal. Schon lange hätte die FFH-Richtlinie (Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie) in natio-
nales Recht vollständig integriert werden müssen. Danach wäre eine Ausweitung der 
Ölförderung kaum genehmigungsfähig. 
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